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BAYERISCHER SPORTSCHÜTZENBUND E. V. 
UNTER DEM PROTEKTORAT SR. KGL. HOHEIT HERZOG FRANZ VON BAYERN 
 
 
Olympia-Schießanlage Hochbrück 
Ingolstädter Landstraße 110 
85748 Garching 
 
______________________________________________________________________________ 
 
Ausschreibung Trainer-C Leistungssport Ausbildung Bogen 
 
Allgemeines 
Nach Absprache mit dem Deutschen Schützenbund bietet der Bayerische Sportschützenbund im Jahr 2023 
die unmittelbare Erlangung der Trainer-C Leistungssport Lizenz an. Die bisherige Trainer-C Basis Ausbildung 
ist nicht erforderlich. 
Sie ist dazu gedacht Interessierten, die bereits über Erfahrungen in der Betreuung von Nachwuchsschützen 
im Wettkampfsport verfügen, die Möglichkeit zu geben, in einem Lehrgang die Trainer-C Leistungssport Lizenz 
zu erwerben.  
Die Ausbildung erfolgt nach den Richtlinien des Bayerischen Staatsministeriums des Inneren, des Deutschen 
Schützenbundes und des Deutschen Olympischen Sportbundes. Der Lehrgangsort ist die Olympia-
Schießanlage in Garching-Hochbrück. 
 
 
Inhalte der Ausbildung 
Im Vordergrund steht die Entwicklung und Steuerung von sportlicher Leistung und ihrer dazu erforderlichen 
Rahmenbedingungen. Die schießtechnischen Aspekte sind stark auf den Bereich Leistungssport und nur auf 
die olympische Disziplin Recurvebogen/Visier ausgerichtet.  
Ziel der Ausbildung ist die Trainerqualifizierung für ein unverkennbar leistungsorientiertes Trainingsangebot in 
Verein, Gau und Bezirk. Die Ausbildung ist darauf ausgerichtet, Talente zu erkennen und für den Wettkampf- 
und Leistungssport gezielt zu fördern. 
Grundlagen der allgemeinen und speziellen Trainingslehre, der Sportbiologie und Ernährung, psychologische 
Grundkenntnisse sowie die Förderstrukturen im Leistungssport runden das Programm ab.  
 
Die Ausbildung umfasst insgesamt 120 Unterrichtseinheiten und schließt mit einer schriftlichen und/oder 
praktischen Prüfung ab. Die DOSB Trainer-C Leistungssport Lizenz ist staatlich anerkannt und dadurch 
bezuschussungsfähig.  
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich um einen Kompaktlehrgang handelt, daher kann keine Freistellung 
an einzelnen Tagen erfolgen.  
 
 

Bewerber und Bewerberinnen werden nur zugelassen, wenn sie  

- einen gültigen Vereinsübungsleiterausweis (VÜL) wenigstens seit März 2022 besitzen 
- einen Nachweis über regelmäßige Trainerarbeit im vergangenen Jahr erbringen (die Trainertätigkeit ist 

vom Vereinssportleiter, Vereinsportleiterin bzw. Abteilungsleiter, Abteilungsleiterin Bogen oder vom 
Bezirkstrainer, Bezirkstrainerin Bogen auf dem Bewerbungsbogen zu bestätigen) 

- den Nachweis eines „Erste-Hilfe-Kurses“ erbringen können (nicht älter als 3 Jahre und spätestens zu 
Ausbildungsbeginn vorliegend) 

- die Befürwortung der Bewerbung durch die zuständigen Bezirkstrainer nachweisen können (Unterschrift 
auf Bewerbungsformular erforderlich) 
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Termine: 
Teil 1 (Grundlehrgang)  Sonntag, 19.03. – Samstag, 25.03.2023 
Teil 2 (Prüfungslehrgang) Mittwoch, 19.04. – Sonntag, 23.04.2023 
 
 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 550,- Euro. Für die Teilnehmer sind in der Lehrgangsgebühr die Unterkunft in 
Doppelzimmern und die Verpflegung enthalten. Der BSSB trägt die Kosten für die Referenten und 
Unterrichtsmaterial. Die Reisekosten fallen zu Lasten der Lehrgangsteilnehmer. 
 
 
Meldung: 
Die Bewerbung mit den erforderlichen Zulassungsnachweisen erfolgt an die für den Bezirk zuständigen 
Referenten für Aus- und Weiterbildung (Bewerbungsformulare sind bei den Referenten anzufordern), muss 
die komplette Adresse sowie das Geburtsdatum enthalten. 
Die Kontaktdaten der Bezirksreferenten für Aus-und Weiterbildung finden sie nachstehend. 
 
Wir bitten alle Interessierten, die nur auf eine persönliche Weiterbildung hinsichtlich der eigenen 
Schießleistungen Wert legen, von einer Bewerbung Abstand zu nehmen. 
 
 
 
Meldeschluss: 18.12.2022 
 
Eine Information über die Zulassung zur Ausbildung erfolgt Mitte Februar 2023. 
 
 
 
 
 
 
 
Jan-Erik Aeply 
BSSB-Sportdirektor 
 


